
 
 

 
 
 

Karsten Nendel Stiftung für Naturschutz 
 
Karsten Nendel gründete nach Eintritt in seinen Ruhestand im Alleingang 
2009 die Stiftung Naturerbe Nendel gemeinnützige GmbH. Der 

Naturschützer und Vogelfreund hob dann vor fünf Jahren die Karsten-Nendel-Stiftung aus 
der Taufe, deren Vorstandsvorsitzender er ist. Die Stiftung fördert Naturschutzprojekte wie 
die Linumer Teichlandschaft, eines der bedeutendsten Vogelschutzgebiete rund um Berlin, 
eine Streuobstwiese mit seltenen Orchideen-Arten in Sachsen-Anhalt und eine 
Grünlandfläche auf der Halbinsel Bresewitz an der Ostsee. Sitz der Stiftung ist Hamburg. 
 
Ziel der Stiftung ist es die vorhandenen Mittel zielgerichtet und nachhaltig einzusetzen, um, 
im Rahmen der eigenen Möglichkeiten, der fortschreitenden Zerstörung der Natur und dem 
Artensterben entgegenzuwirken. Im Rahmen mehrerer Projekte soll das Ziel der Stiftung 
sein, dass sich wieder ein natürliches Gleichgewicht zwischen Tieren und Pflanzen einstellt, 
um so die Diversität in Fauna und Flora zu fördern und bedrohte heimische Arten zu 
erhalten. Dabei ist im Rahmen der Bewirtschaftung der erforderlichen (Feucht-) Wiesen- und 
Ackerflächen, der Wälder sowie der Seen- und Teichlandschaften stets das oberste Gebot, 
dass der natürliche Lebensraum und Lebenszyklus, insbesondere die Brut-/Paarungszeiten, 
der Tiere respektiert wird. Das Wirken der Stiftung ist selbstverständlich unabhängig von 
jedweder parteipolitischen, konfessionellen, ethnischen und weltanschaulichen Ausrichtung. 
Die Projekte der Stiftung entfalten erst langfristig ihre Wirksamkeit, weshalb eine 
nachhaltige Arbeit umso wichtiger ist. Um zu verhindern, dass die Arbeit der Stiftung, sprich 
die angefangenen Projekte, wieder Rückgängig gemacht werden können, hatte sich Herr 
Nendel 2015 dazu entschieden aus der gemeinnützigen GmbH eine Stiftung entstehen zu 
lassen, über die die operativen Geschäfte laufen. Hierdurch sind die Projekte in ihrem 
Bestand geschützt. 
 
Die Stiftung hat es übernommen, in Abstimmung mit dem Ministerium für Umwelt, Klima, 

Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz, dem Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz, der 

Gemeinde Rehlingen-Siersburg und dem Landkreis Saarlouis ein Projekt zur ökologischen 

Aufwertung des Itzbachtales zu entwickeln und nachhaltig zu vollziehen. Das Ziel ist 

insbesondere, wieder die strukturellen Voraussetzungen zum Aufleben einer 

standortgerechten Artenvielfalt in Flora und Fauna zu schaffen.  

Der Landwirtschaftliche Betrieb der Stiftung betreibt extensive Beweidungsprojekte mit 

Wiederkäuern, Schafen, Ziegen und Rindern. Auch eine eigene Imkerei gehört dazu.  

  



Tätigkeiten:  

- Pflege, Fütterung und Tränken der Wiederkäuer, 

- Misten der Ställe, 

- Zaunbau in der Weidewirtschaft,  

- Freilegen von verbuschten Flächen,  

- Anlegen und Pflege von Streuwiesen,  

- Aufhängen von Kleinhabitaten, usw.  

 
 
Ansprechpartner:  
Andreas Kiefer 
In der Oberlimbergstr. 3 
66780 Rehlingen-Siersburg 
Tel.: 0171-4923 971 
post@karsten-nendel-stiftung.de 
www.karsten-nendel-stiftung.de 
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